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10. Sitzung des Haupt-, Finanz- und Digitalisierungsausschusses am 23. März 2023
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Der Ausschussvorsitzende begrüßt Herrn Dotzert von Schüllermann und Partner AG. Das
Büro hat im Auftrag der Stadt Weiterstadt den Haushalt erstellt.

Die Stadtverordnetenversammlung hat in ihrer Sitzung am 9. März 2023 die Drucksachen
11/0368/2, 11/0367/2, 11/0465/1, 11/0426/1, 11/0427/1, zur weiteren Beratung an den Haupt-,
Finanz- und Digitalisierungsausschuss überwiesen.
Änderungsanträge (Drucksachen 11/0427/2 und 11/0427/3) wurden von der CDU-, SPD- und
FWW-Fraktion eingereicht.

Die Fragen der einzelnen Fraktionen wurden bereits vom Fachbereich Finanzen und
Controlling schriftlich beantwortet. Sie können über den passwortgeschützten Bereich in
SessionNet eingesehen werden. Weitere Fragen werden von Bürgermeister Möller sowie den
Fachbereichsleitern der Verwaltung beantwortet.

Protokollnotiz:
Die Kennzahlen sind auszubauen und sofern möglich in den Quartalsbericht mit
aufzunehmen. Die Fraktionen werden gebeten, die gewünschten Kennzahlen der Verwaltung
mitzuteilen.



In zukünftigen Haushalten sind Erläuterungen zu den Kostenstellen aufzunehmen.

Streaming von Sitzungen der Stadtverordnetenversammlung.
Die Umsetzung des Streamings wird mit einer entsprechenden Drucksache „Änderung der
Geschäftsordnung der Stadtverordnetenversammlung“ erläutert.

IN3301-097 Fahrradabstellanlage Bahnhof Weiterstadt
Die Beschreibung der Investition kann digital über SessionNet eingesehen werden.

IN4101-047 Zuwendung Heizungserneuerung Kita Sternenhimmel.
Im Immobilienbericht soll zukünftig eine neue Rubrik Erneuerung von Heizungsanlagen von
städtischen Gebäuden eingeführt werden.

Holzkontor
Im Jahr 2023 ist kein Holzverkauf geplant und somit werden auch keine Einnahmen erzielt.
Dem gegenüber stehen Ausgaben in Höhe von 142,80 €.

Die CDU- und SPD-Fraktion geben eine Stellungnahme zu ihren Änderungsanträgen ab.

Ausschussvorsitzender Weldert lässt über die Änderungsanträge abstimmen.

Änderungsanträge der CDU-Fraktion, Drucksache 11/0427/2:

Änderungsantrag 1: „Streaming von Sitzungen der Stadtverordnetenversammlung“
Das „Streaming von Sitzungen der Stadtverordnetenversammlung“ (IN1401-019) in Höhe von
15.000 € wird gestrichen.

Abstimmungsergebnis:
4 Ja-Stimmen (2 CDU, 2 ALW-GRÜNE)
5 Nein-Stimmen (1 FWW, 4 SPD)

Der Antrag ist somit abgelehnt.

Änderungsantrag 2: „Parklets Nachhaltigkeit“
Die „beiden Parklets Nachhaltigkeit“ (IN3203-026) in Höhe von 51.000 € werden gestrichen.
Die Mittel aus dem „Regionalen Lastenausgleich“ werden anderweitig in den von Fluglärm
betroffenen Stadtteilen verausgabt.

Abstimmungsergebnis:
2 Ja-Stimmen (2 CDU)
5 Nein-Stimmen (2 ALW-GRÜNE, 1 FWW, 4SPD)

Der Antrag ist somit abgelehnt.

Änderungsantrag 3: „Bau eines Trinkbrunnens“
Als neue Investition wird der „Bau eines Trinkbrunnens“ in Höhe von 15.000 € eingeplant.
Parallel sind entsprechende Fördermittel beim Hessischen Umweltministerium zu beantragen.
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Abstimmungsergebnis:
einstimmig

Gemeinsame Änderungsanträge der SPD- und FWW-Fraktion, Drucksache 11/0427/3

Änderungsantrag 1: Mini-PV-Anlagen:
Die Mittel für die Förderung von Mini-PV-Anlagen für das Haushaltsjahr 2023 in Höhe von
35.000 Euro sind um 15.000 Euro auf dann insgesamt 50.000 Euro zu erhöhen. Der neue
Betrag ist im Ergebnishaushalt unter „Zuweisungen, Zuschüsse und sonstige
Finanzaufwendungen" einzustellen.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig

Änderungsantrag 2: Organisationsgutachten:
Für ein „Organisationsgutachten' (Drucksache 11/0469) sind 30.000 Euro für das
Haushaltsjahr 2023 und weitere 30.000 Euro für das Haushaltsjahr 2024 in den
Haushaltsplan einzustellen.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig

Ausschussvorsitzender Weldert lässt über die Tagesordnungspunkte einzeln abstimmen.
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Der Haupt-, Finanz- und Digitalisierungsausschuss empfiehlt der
Stadtverordnetenversammlung folgende Beschlussfassung:

Die Ergebnis- und Finanzplanung aus dem Entwurf des Wirtschaftsplanes für das
Wirtschaftsjahr 2023 der Stadtwerke Weiterstadt für die Jahre 2022 - 2026 werden in der
vorliegenden Fassung festgestellt.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig
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Entwurf des Wirtschaftsplanes für das Wirtschaftsjahr 2023 der Stadtwerke Weiterstadt
Drucksache: 11/0367/2

Der Haupt-, Finanz- und Digitalisierungsausschuss empfiehlt der Stadtverordneten-
versammlung folgende Beschlussfassung:

Der Wirtschaftsplan für das Wirtschaftsjahr 2023 der Stadtwerke Weiterstadt wird in der
vorliegenden Fassung beschlossen:

1. Erfolgsplan für den Bereich Abwasserbeseitigung
Erträge 5.512.000,00 €
Aufwendungen 5.295.500,00 €
Gewinn 216.500,00 €

Erfolgsplan für den Bereich Photovoltaikanlage
Erträge 470.600,00 €
Aufwendungen 468.700,00 €
Gewinn 1.900,00 €

2. Vermögensplan für den Bereich Abwasserbeseitigung
Deckungsmittel 2.044.100,00 €

Ausgaben 2.044.100,00 €

Vermögensplan für den Bereich Photovoltaikanlage
Deckungsmittel 4.294.600,00 €
Ausgaben 4.294.600,00 €

3. Stellenplan
Es gilt die von der Stadtverordnetenversammlung mit dem Wirtschaftsplan beschlossene
Stellenübersicht.

4. Kredite für die Finanzierung des Vermögensplans
Aufnahme von neuen Krediten 4.000.000,00 €

5. Kassenkredite
Der Höchstbetrag der Kassenkredite, die im Wirtschaftsjahr zur
rechtzeitigen Leistung von Ausgaben in Anspruch genommen
werden dürfen, ist festgesetzt auf: 500.000,00 €

6. Verpflichtungsermächtigungen
Verpflichtungsermächtigungen werden keine festgesetzt.

Abstimmungsergebnis:
einstimmig


